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Der Ausgang der Steuervorlagen
Halle 29 November

Nachdem die erſten Leſungen der drei Steuervorlagen im Ab
geordnetenhauſe beendet ſind läßt ſich nunmehr ein nahezu
ſicheres Urtheil über den Ausgang dieſer großen geſetzgeberiſchen
Verſuche abgeben Eine entſchiedene Zurückweiſung von faſt allen
Seiten hat allein die ſogenannte Ergänzungsſteuer gefunden Der
Finanzminiſter hat dieſe ungünſtige Aufnahme vorausgeſehen und
ihr zu begegnen verſucht indem er die urſprüngliche Bezeichnung

Vermögensſteuer in die harmloſer klingende Ergänzungsſteuer
verwandelt hat Da ſich durch dieſe Aenderung natürlich das
Weſen der Sache durchaus nicht geändert hat ſo blieb auch die
Beurtheilung unverändert abfällig Man kann heute beſtimmt be
haupten daß die Vermögens oder Ergänzungsſteuer in der vor
geſchlagenen Form nicht bewilligt werden wird Damit wäre
ſcheinbar das Schickſal aller Neuerungsentwürfe beſiegelt Deun
Finanzminiſter Miquel hat am vorigen Montag rund und nett
erklärt ohne Ergänzungsſteuer keine Steuerreform Indeſſen hat
der weitere Verlauf der Verhandlungen gezeigt daß dieſe Er
klärung nicht ganz wörtlich zu nehmen iſt Sie bezieht ſich ledig
lich auf die begreifliche Thatſache daß der Leiter des preußiſchen
Finanzminiſteriums unter keinen Umſtänden auf die Realſteuern
für den Staat ohne einen zuverläſſigen Erſatz verzichten darf
Ob ihm ein ſolcher Erſatz in Form einer beſonderen Steuer
oder im RNahmen der Einkommenſteuer geboten wird iſt
ſchließlich in der Wirkung ganz gleichgiltig und Dr Miquel
iſt nicht der Mann der ſich auf eine gleichgiltige Form
ſteift Daran wird er keineswegs eine Reform ſcheitern laſſen die
er ſelbſt wiederholt als ſein Lebenswerk bezeichnet hat Eine
weitere Schwierigkeit köunte ſich noch ergeben wenn die preußiſche
Regierung ſich mit der Mehrheit des Abgeordnetenhauſes nicht
rechtzeitig über die erforderlich gewordene Abänderung des preußi
ſchen Wahlrechtes verſtändigen ſollte Da aber die maßgebenden
Parteien unumwunden erklärt haben daß ohne ein neues Wahl
geſetz die Steuervorlagen ihre Zuſtimmung nicht finden könnten
und die Regiernngsvertreter wiederholt noch für dieſe Tagung eine
bezügliche Vorlage in Ausſicht geſtellt haben ſo dürfte auch dieſer
Punkt zu einer tiefgehenden Meinungsverſchiedenheit keinen Anlaß
bieten Am leichteſten wird eine Verſtändigung über den Kom
munalſtenergeſetzentwurf zu erzielen ſein der von allen die günſtigſte
Beurtheilung Seitens der Mehrheitsparteien gefunden hat Die
verhältnißmäßig untergeordneten Bedenken gegen Einzelheiten dieſer
Vorlage werden ohne Schwierigkeit zu beſeitigen ſein Anders
ſteht es um die Hauptvorlage welche die Ueberweiſung der Real
ſteuern an die Kommune bezweckt Hier werden die Hauptarbeiten
zu einer gründlichen Umgeſtaltung einzuſetzen haben Aber nach
dem Gange der allgemeinen Erörterung iſt eine ſchließliche Ver
ſtändigung auch hierüber zu erwarten Wenn auch der Abſchluß
der großen Steuerreform nicht ganz die ſtattliche Mehrheit finden
dürfte wie ſie vor zwei Jahren die Reform der Einkommenſteuer
gefunden hat ſo wird doch nicht allzu viel daran fehlen Uner
läßliche Vorausſetzung iſt dabei ſelbſtverſtändlich daß der Verlauf
der Reichstags Verhandlungen über die Militär Vorlage den Gang
der Arbeiten des preußiſchen Abgeordnetenhauſes nicht ſtört

Der Chevalier von Schomberg
Roman von Archibald C Cunter Autoriſirte Uebertragung

und Bearbeitung von Friedrich Meiſter
33 Fortſetzung Nachdruck verdoten

Das nicht Morphium iſt in dieſem Falle kein Heil
mittel und deswegen ſoll er auch kein Atom mehr davon
erhalten Aber ich habe noch etwas anders mit Jhunen zu
reden Bis jetzt habe ich in dieſer Sache Jhren Befehlen
Folge geleiſtet Herr v Schomberg einestheils weil wir
alte Schulkameraden ſind und anderntheils weil Sie mir
die Jnſtruktionen in Jhrer Eigenſchaft als Ordonnanz
offizier des kommandirenden Generals gegeben haben Jhrem
Willen gemäß habe ich dem Manne die Beſinnung genommen
er iſt dadurch der Möglichkeit beraubt die Mademoiſelle
Tourney ſein Mündel im gegebenen Falle beſchützen zu
können Dadurch habe ich meine Pflicht als Arzt ſchwer
verletzt und ich will mich nicht länger zu Jhrem Mit
ſchnuldigen machen ſofern Jhre Handlungsweiſe eine ge
ſetzwidrige ſein ſollte

Jch befehle Jhnen aber hiermit ausdrücklich dieſen
Mann bis morgen Abend in narkotiſchem Schlafe zu halten

Das werde ich nicht thun es ſei denn daß Sie mir
ſchwören der ſchutzloſen jungen Dame während dieſer Zeit
kein Leid anthun zu wollen

Es ſoll ihr nichts geſchehen wenigſtens nicht in der
Weiſe die Sie hier im Auge zu haben ſcheinen eutgeguete
Schomberg Dieſe Denkungsart t mir übrigens von
Jhnen lieber Ferron Was die Sache ſelbſt aber betrifft
ſo haben Sie heute Jhrem Kaiſer und Jhrem Vaterlande
einen großen Dienſt geleiſtet Dieſer Maln er deutete
auf Lieber iſt von jetzt ab ein Gefangener Monſieur
Microbe hat vier Poliziſten draußen die ihn bewachen
werden Es liegt nicht in meinem Plan ihn ſchon jetzt
jortſchaffen zu laſſen er darf aber mit niemand ein Wort

Das Jeſniten Geſetz
Halle 29 November

Erſt die neue Schulvorlage im preußiſchen Landtage zum Be
r dieſes Jahres gegenwärtig die neue Militärvorlage im

deichstage und in Zukunft der im Reichstage von der Centrums
partei eingebrachte Antrag wegen Aufhebung des Reichsgeſetzes
durch welchen dem Jeſuiten Orden im Deutſchen Reiche der Zu
tritt verwehrt wird das ſind drei politiſche Fragen die weil ſie
weit über den Kreis der Politik hinausgreifen in weiten Kreiſen
der Bevölkerung große Bewegung ſchon hervorgerufen haben reſp
noch hervorrufen werden Der Antrag der Centrumspartei auf
Wiederzulaſſung des Jeſuitenordens in Deutſchland iſt ſchon ein
mal im Reichstage eingebracht worden die gleiche Forderung iſt
auch ſchon oft in Katholikenverſammlungen erhoben Praktiſche
Wirkung hatten bisher weder der Antrag noch die Forderungen
denn eine Erörterung darüber hatte bis zur Stunde im Reichs
tage nicht ſtattgefunden Es iſt bekannt wie bei dem früheren
Einbringen des Autrages im Parlament von katholiſcher wie von
proteſtantiſcher Seite zahlreiche Petitionuen au den Reichstag ge
richtet wurden von katholiſcher Seite erbat man die Annahme
des Antrages von evangeliſcher Seite proteſtirte man dagegen mit
der Motivirung daß die Rückkehr des Jeſuiten Ordens uach
Dentſchland eine Beleidigung für die deutſche proteſtantiſche Kirche
bedente weil der Zweck und die Aufgabe der Jeſuiten die Be
kämpfung des Proteſtantismus ſeien Die Erörterungen über
dieſe Frage waren ſchon ungemein lebhaft als der Jeſuiten Antrag
im Reichstage zurückgenommen wurde Graf Caprivi hatte aber
damals doch erklären können daß wenn der Reichstag den Anu
trag genehmigen ſollte die preußiſche Regierung im Bundesrath
dagegen ſtimmen würde Man nahm damals an daß der zurück
gezogene Jeſuiten Antrag nun für immer verſchwinden würde
weil darans doch nur ueue ſchwere Mißhelligkeiten zwiſchen den

beiden chriſtlicherr Kirchen im Deutſchen Reiche erwachſen würden
Auf dem diesjährigen deutſchen Katholikeutage in Mainz wurde
daun aber angekündigt daß an der Forderung der Rückkehr der
Jeſuiten nach Deutſchland unentwegt werde feſtgehalten werden
und dieſer Ankündigung entſprechend iſt nun auch der neue Antrag
gekommen Er iſt mit der Militärvorlage in Verbindung gebracht
dieſe Vermuthung lag allerdings recht nahe iſt aber doch nicht
zutreffend Jm Reichstag werden die Anträge aus dem Hauſe in
der Reihenfolge ihrer Einbringung erledigt und dem Jeſuiten An
trage gehen bereits eine ganze Reihe von auderweiten aus dem
Reichstage ſelbſt ſtammenden Gefetzentwürfen voraus ſo daß an
eine Berathung dieſes Antrages in abſehbarer Zeit nicht zu denken
iſt Jedenfalls wird die Entſcheidung hierüber nicht vor der über
die Militärvorlage fallen können Aber ſelbſt den ganz unwahr
ſcheinlichen Fall vorausgeſetzt daß der Jeſuitenautrag vor der
Militärvorlage debattirt würde ſo iſt der Reichskanzler doch durch
ſeine früheren Aeußerungen gebunden Das bekannte Wort So
lange ich an der Spitze der Reichsregierung zu ſiehen die Ehre
habe wird in politiſchen Fragen kein Haudelsgeſchäft getrieben
ſagt klipp und klar daß der hentige Reichskanzler dem Jeſuiten
auntrage auch dann nicht zuſtimmen würde wenn er die berechtigte
Hoffunng hätte durch dies Zugeſtändniß die Annahme der neuen
Militärvorlage zu ſichern Militärvorlage und Jeſuitenantrag
muß man alſo auseinander halten ſie haben thatſächlich nichts

reden Aus dieſem Grunde haben Sie dafür zu ſorgen
daß er auch ferner noch beſinnungslos bleibt Jch bin
gänzlich außer Stande Jhnen heute Abend ſchon die
Gründe für mein Verfahren mitzutheilen ich gebe Jhuen
aber mein Wort daß Sie innerhalb weniger Tage alles
wiſſen ſollen Sind Sie uun bereit meinen Wünſchen zu
entſprechen

Jawohl antwortete Doktor Ferron zögernd Es
bleibt mir wohl kaum etwas anderes übrig Sollte es ſich
aber herausſtellen daß Sie meine Dienſte mißbraucht und
mich zu Pflichtwidrigkeiten verleitet haben dann ſollen Sie
inne werden daß wir Mediziuer den Degen ebenſo gut zu
führen wiſſen wie die Lancette

Jch zweifle nicht daß beide in Jhren Händen gleich
tödtlich ſind mein lieber Ferron lachte Schomberg

Dann aber legte er ſeinen Arm vertraulich um des
jungen Arztes Schultern und fuhr fort

Sie haben mich heute zu größtem Danke verpflichtet
und Sie könuen ſich darauf verlaſſen daß die Aufklärung
die ich Jhnen ſpäter geben werde ſelbſt Jhrem ſenſitiven
Pflichtgefühl genügend erſcheinen wird Außerdem verſichere
ich Jhnen noch einmal daß die von Jhnen geäußerten Be
denken me ne Hochachtung vor Jhnen noch geſteigert haben

Er warf noch einen Blick auf den ſchlafenden Lieber und
ein Schatten des Bedauerus überflog ſein Antlitz bei dem
Gedanken daß das Schickſal dieſen gewaltigen Ringer zu
einem Verbrecher geſtempelt habe der nunmehr ein Opfer der
Guillotine geworden war oder aber im günſtigſten Falle
ſein Leben in dem tödtlichen Klima Cayennes werde be
ſchließen müſſen

Als ſie gleich darauf das Val de Grace verließen be
merkte Microbe im Hinausgehen

Das niedliche Lärvchen des Blumenmädchens ſcheint es
deu Knocheunflicker ganz gehörig angethan zu haben Jch hätte

mit einander gemein Es iſt auch ſchwer zu erörtern welches
Schickſal der Jeſuitenantrag im Reichstag haben wird Die
katholiſchen Abgeordneten ſowie die Sozialdemokraten werden da
für ſtimmen aber die Annahme iſt ausgeſchloſſen wenn nicht ein
große Anzahl von proteſtantiſchen Abgeordneten dafür eintritt und
hier gehen die Anſichten doch recht erheblich auseinander Eine
Anzahl der proteſtantiſchen Reichstagsmitglieder iſt für die Auf
hebung des Jeſuitengeſetzes weil ſie der Anſicht ſind daß jede
Kirchengemeinſchaft ihre volle Freiheit haben ſolle und weder das
deutſche Reich noch die evangeliſche Kirche etwas zu befürchten
haben wenn nun wirklich fünfzig oder hundert Jeſuiten nach
Deutſchland kommen Die Mehrzahl der proteſtantiſchen Abgeord
neten nimmt aber aus dem ſchon eben erwähnten Grunde eine ab
lehnende Stellung ein Jm Jntereſſe unſeres inneren Friedens
iſt es wohl zu wünſchen daß über den Jeſuitenantrag ein ent
ſcheidendes Wort geſprochen wird damit die Angehörigen der beiden
Konfeſſionen wiſſen woran ſie ſind und nicht Jahr für Jahr um
der Jeſniten willen ein neuer Kampf der Geiſter zu entſtehen
braucht Und wir haben ſeiner Zeit beim Volksſchulgeſetz geſehen
daß der Streit um kirchliche und kirchenpolitiſche Angelegenheiten
noch ein viel viel heftigerer iſt als ein ſolcher um rein politiſche
Fragen Daraus entſteht die berechtigte Erwartung der Reichs
tag möge in dieſer Angelegenheit gründlich reinen Tiſch machen

Politiſche Ueberſidht
Deutſches Reich

e BVerlin 28 November Hofnachrichten Der Kaiſer
iſt von dem Erkältungszuſtande vollſtändig wieder hergeſtellt ſo
daß der Monarch am heutigen Morgen der Einladung des Fürſten
Pleß zur Theilnahme an den fürſtlichen Jagden in der Umgegend
von Pleß hat entſprechen können Die Abreiſe nach Pleß erfolgte
heute Vormittag 8 Uhr die Ankunft daſelbſt Abends um 7 Uhr
Nach Beendigung der fürſtlichen Jagden gedenkt der Kaiſer am
30 d M Abends Pleß wieder zu verlaſſen und hierher zurück
zukehren Der Ankunft in Berlin wird am Donnerstag entgegen
geſehen

Bei dem geſtrigen Empfang des Präſidiums
des Neichstags ſprach in Ergänzung unſerer geſtrigen Notiz
der Kaiſer längere Zeit über den Verlauf der Cholera be
dauerte das aufängliche Verſchweigen ſeitens der Hamburger Be
hörden und ſprach die Hoffnung aus daß das Reichsſeuchengeſetz
günſtig wirken werde Die Verunreinigung der Flußläufe müſſe
geſetzlich verhindert werden Der Kaiſer wünſchte guten Fortgang
der parlamentariſchen Arbeiten intereſſanter Stoff liege ja vor
zum Schluß rief der Kaiſer den Herren ein launiges Waid
mannsheil zu Die Militärvorlage wurde mit keiner
Stlbe erwähnt

Das Staatsminiſterium trat heute Mittag unter
dem Grafen zu Eulenburg zu einer Sitzung zuſammen Wie
in parlamentariſchen Kreiſen verlautet wurde dem vom Kultus
miniſter vorgelegten Entwurf eines Geſetzes zur Aufbeſſerung
der Gehälter der Volksſchullehrer die Zuſtimmung
ertheilt

Der Kultusminiſter Dr Boſſe hat den Erlaß
einer neuen ärztlichen Taxe die als Norm für ſtreitige Fälle
beim Mangel einer Vereinbarung gelten ſoll in Ausſicht genommen
indem er anerkennt daß die alte Taxe vom Jahre 1815 den

v v vMvmWöm 7beinahe Luſt gehabt ihm eine Doſis von ſeinem eigenen
Morphium zu verſchreiben

Schomberg gab hierauf keine Antwort Er betrachtete
ein Stück Papier das er in der Hand hielt und welches
eine geuaue Kopie des Cigarrenblättchens war das Louiſe
vorhin mit ſich genommen hatte

Er ertheilte den Beamten denen die Ueberwachung Liebers
oblag noch einige Befehle und dann fuhr er mit Microbe
nach der Rue Hauteville

Auf dem Boulevard des Jtaliens mußten ſie einen
Moment halten um einige Wagen vorüberzulaſſen Zwei auf
dem Trottoir gehende Herren erkannten ihn und riefen
ihn an

Beim Zeus Schomberg Sie haben wieder einmal Pech
gehabt erklang die Stimme Frontenagcs Hente Abend
gab s im Cirkus Lepelletier etwas zu ſehen Der Maskirte
hat mit dem Mann mit den eiſernen Gliedmaßen einen
Rieſenkampf ausgefochten Wo haben Sie denn geſteckt Sich
ſo etwas entgehen zu laſſen

Was Sie ſagen entgegnete Schomberg
hat denn geſiegt

Der Maskirte natürlich ſchrie Higgins der Amerikaner
kreuzfidel denn er hatte ſoviel Champagner und Abſinth
getrunken als er nur irgend vertragen konnte Außerdem
aber bin ich ihm auf die Sprünge gekommen inbezug auf
ſein Geheimniß Wenn ich ihn treffe erkenne ich ihn an dem
verbogenen kleinen Finger ſeiner rechten Hand
Der Wagen rollte weiter Schomberg aber blickte auf
ſeine Hand

Daran habe ich noch gar nicht wieder gedacht murmelte
er IJch brach mir an den Knochen des Ruſſen den Finger

merkwürdig es ſchmerzt faſt gar nicht und jetzt muß
der mich erſt wieder daran erinnern

Zu Hauſe augekommen ſuchte er ſogleich die Abſchriften
des Chemikers Sawetzky hervor und darüber kam ihut ſeine

Und wer
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jetzigen Verhältniſſen nicht entſpricht Die Oberpräſidenten ſind
veranlaßt worden in dieſer Angelegenheit die Aerztekammern
über eine Neihe von Fragen gnutachtlich zu hören

Die Stenerkommiſſion hat heute ihre erſte Sitzung
abgehalten Derſelben wohnte Miniſter Miquel bei Man be
ſprach den Arbeitsplan Die Kommiſſion gedenkt zwei Leſungen
abzuhalten und früheſtens am 17 ſpäteſtens am 20 Dezember
ihre Arbeit zu unterbrechen und am 10 Jannar wieder auf
zunehmen Der Finanzminiſter hat eine Denkſchrift über die
Wirkung der Ueberweiſungen angekündigt Die Kommiſſion ver
langte vom Fingnzminiſter die Vorlegung ſtatiſtiſchen Materials
zur Beurtheilung der Vorlagen und erhielt dieſes zugeſagt Zu
nächſt ſoll in die Berathung des Ergänzungsgeſetzes eingetreten
werden

Polniſche Blätter haben ſchon vor Wochen als
ſelbſtverſtändlich bezeichuet daß die polniſche Fraktion des
Reichstags angeſichts der Harthörigkeit des Kultusminiſters
gegen die nationalen Wünſche betr den polniſchen Schulnnterricht
in der Volksſchule beſchließen werde gegen die Militärvor
lage zu ſtimmen Wie ſie jetzt melden hat die polniſche Fraktion
des Reichstags Herrn v Koscielski aus dem Fraktions
vorſtaude und aus der Vertretung der Partei im Senioren
konvent beſeitigt Danach hat die oppoſitionelle Strömung in
der Partei wieder die Oberhand gewonnen

Bei der Beſprechung des Centrum Antrages
wegen der Anfhebung des Jeſuiten Geſetzes ſagt die Köln
Ztg dieſem Antrag ſei ſchon eine ganze Reihe anderer Jnitiativ
anträge aus dem Hauſe vorangegaugen ſo daß er erſt im vorge
rückten Stadium der Seſſion zur Verhandlung komme Heute
laſſe es ſich noch nicht genan ſagen ob ſich bei den Konſervativen
und Freiſinnigen Mitglieder genug finden werden um dem Antrage
zur Mehrheit zu verhelfen jedoch wenn auch das geſchehen ſei
die Zuſtimmung des Bundesraths nach den beſtimmten Erklärungen
Caprivi s ausgeſchloſſen

Ans konſervativen Abgeordnetenkreiſen er
fährt der Hamb Gen Anz daß die Theilnahme Jtaliens
am Dreibunde für ſpäter nicht abſolut ſicher ſei und
daß Reichskanzler Graf Caprivi zur Begründung der Militär
Vorlage diesbezügliche hochwichtige Mittheilungen bei der Kom
miſſionsBerathung machen werde Unter der Bedingung daß
das Hamburger Blatt richtig informirt iſt würde die von ihm
gemeldete Thatſache allerdings die Einbringung der Militär
Vorlage mit einem Male erklärlich machen und die Annahme
derſelben der Wahrſcheinlichkeit näher rücken

Der frühere Antrag anf Einführung der Be
rufungsinſtanz in Strafſachen iſt bekanntlich im Reichstage
erneut eingebracht worden er wird von bekannten juriſtiſchen
Autoritäten lebhaft nunterſtützt Nun hat wie man ſich erinnern
wird die preußiſche Regierung dieſer Angelegenheit ihre beſondere
Aufmerkſamkeit in letzter Zeit zugewendet Es ſind thatſächlich
Gutachten der betheiligten Stellen eingezogen die bis jetzt erſt zum
Theil beantwortet ſind Von dem Ausfall dieſer Gutachten bleiben
die nächſten weiteren Schritte bezüglich dieſer hochwichtigen An
gelegenheit abhängig Es iſt bekannt daß man namentlich in
Baiern Werth anf die Einführnng der Berufungsinſtanz legt

Ahlwardt iſt wiederum verurtheilt Wie näm
lich die Poſt mittheilt hat die zweite Strafkammer des König
lichen Amtsgerichts J zu Berlin denſelben wegen Beleidigung
des Lehrers Heiſeke des Magiſtrats von Berlin des SchulJn
ſpektors Zwick des Rektors Fietz der Lehrer Klopſtech und
Bühring und des praktiſchen Arztes Dr Freudenberg mit vier
Monaten Gefängniß belegt

Eine bemerkenswerthe Kritik an dem letzten
ſozialdemokratiſchen Parteitag in Berlin übt der
Sozialiſt Er theilt nämlich mit von den 230 Delegirten

ſeien höchſtens ein halbes Dutzend noch Arbeiter die größere
Hälfte beſtehe aus Lenten die als Expedienten Redakteure und
ſonſtige Beamte der Partei vom Parteivorſtand abhängig ſeien
Den Reſt bildeten kleinbürgerliche Exiſtenzen die ebenſo abhängig
von oben nämlich ruinirt ſeien ſobald ſie in Verruf erklärt
würden

Altong 28 November Das Jmmediatgeſuch der Altonger
Jſraeliten wegen Beſtätigung des zum Oberrabbiner gewählten
Dr Roſenberg in Oroſhaza iſt vom König abſchlägig be
ſchieden worden

Vonn 28 November Bei der heutigen Reichstags
erſatzwahl erhielt im Stadtkreiſe Bonn Spahn Ctr 905
Richter deutſchfr 26 und Türke Soz 227 Stimmen

Würzburg 28 November Der Verband der land
wirthſchaftlichen Verſuchsſtationen im deutſchen Reich
welcher hier im November tagen ſollte aber der Choleragefahr
wegen verſchoben wurde tagt im Dezember in Berlin und
September 1893 in Würzburg

Oeſterreich lingarn
Wien 28 November Der Konflikt zwiſchen dem Premier

Verletzung wieder vollſtändig aus dem Sinn Langſam und
ſorgfältig ſtellte er die Geheimſchrift zuſammen un ergänzte
dieſelbe ſchließlich mit dem Jnhalt des Cigarettenblättchens
um deſſen Erlangung er heute Abend mit dem ſchweizeriſchen
Athleten im Cirkus Lepelletier gerungen hatte

Er las das Ganze mehrmals durch und brachte hier und
da noch eine Jnterpunktion an Die Schrift lautete jetzt
folgendermaßen

Montags Mittwochs und Sonnabends bei trockenem
Wetter zwiſchen zwei und vier Uhr nachmittags ſpielt unſer
Bekannter im Jardin Acelimatation gewöhnlich Verſteck

Unſer Bekannter verkriecht ſich in einem Erdloch in
welchem die Gärtner ihre Geräthe aufbewahren Der Ort
iſt gekennzeichnet durch drei rothe Roſen Eine davon iſt
als Antwort anzuſtecken

Bei Empfang Dieſes bringe ſofort den Plan mit dem
Gas zur Ausführung Das iſt das Sicherſte Der Reſt iſt
mein Verlaß Dich auf mich

Zuſätzliche Weiſungen nur nach rothen Roſenknospen
Komme ſofort

Er machte Mierobe mit dem Wortlaut dieſer nunmehr
entzifferten Geheimſchrift bekannt und ebenſo mit ſeinen Ent
deckungen des vergangenen Tages

Die drei rothen Roſen die ich auf dem Erdhügel über
dem Verſteck des Prinzen fand hatte Louiſe dorthin geſteckt
ſagte er Das war das erwähnte Kennzeichen Der Cocco
verkäufer ſteckte ſich eine davon ins Knopfloch und ließ zwei
zurück wodurch er bekundete daß er das Erdloch gefunden
und unterſucht habe Dieſer Coccoverkänfer iſt niemand
anders als

Hermann Sawetzky der Chemiker kam ihm Microbe
zuvor

Ganz recht Aus welchem Grunde aber haben Lieber
und ſeine Genoſſin eine Abſchrift dieſes Theiles der Geheim
ſchrift zurückbehalten nachdem Sawetzky dieſelbe empfangen

Denn aus der Handlungsweiſe desſelben ging doch hervor

im Abgeordnetenhanſe ſcheint fertig zu ſein denn Graf Taaffe hat
es abgelehnt bündige Verſicherungen zu geben daß er die Rechte

der Deutſchen ſtreng reſpektiren werde Der deutſch liberale
Miniſter Graf Küenburg wird unter dieſen Umſtänden nicht zu
vermögen ſein im Kabinet zu bleiben

Jtalien
Rom 28 November Das ſchon vor einiger Zeit im Um

lauf geweſene Gerücht daß der päpſtliche Staatsſekretär Ram
polla ſich mit Rücktrittsabſichten trage tancht von Neuem auf
Aus dem Vatikan kommende Berichte bezeichnen ſeine Stellung als
erſchüttert da der Einfluß der gegneriſchen Partei im Vatikan im
Wachſen begriffen iſt Der Papſt ſelbſt ſoll in ſeiner Vorliebe
für Frankreich ſchwaunkend geworden ſein Der Tod des Kar
dinals Lavigerie wird wie man glaubt zur Schwächung jener
Partei führen die den Papſt bisher zu Gunſten der franzöſiſchen
Republik beeinflußte

Frankreich
Paris 28 November Frankreich hat wieder eine Miniſter

kriſis Bei der heutigen Debatte über die Interpellation bezüg
lich des Todes des Barons von Reinach wurde nämlich die anti
miniſterielle Tagesordnung mit 304 gegen 209 Stimmen ange
nommen Das Kabinet Lounbet hat daranf ſofort demiſ
ſionirt Carnot nahm die Demiſſion an Die Mintſter führen
die Geſchäfte bis zur Ernennung ihrer Nachfolger fort

Heute Vormittag iſt abermals ein Deutſcher unter
dem Verdacht Auarchiſt zu ſein und ſich an der Exploſion
in z Rue des bons enfants betheiligt zu haben verhaftet
worden

Jn der Stadt iſt das Gerücht verbreitet daß Ferdi
nand von Leſſeps geſtorben ſei Die Meldung bedarf noch
der Beſtätigung

Großbritannien
London 28 November Eine Kundgebung der Königin

bernft das Parlament zum 31 Januar ein Die Königin
wird das Parlament nicht in Perſon eröffnen

Der Times wird aus Kairo gemeldet daß Osman
Digma bei Amet 130 Kilometer von Suakin entfernt eine feſte
Stellung einnimmt und vom Mahdi gegen 1000 Mann der
beſten Soldaten erhalten hat Man glaubt daß Osman es nicht
blos auf Plünderung in der Nachbarſchaft abgeſehen habe ſondern
auf Befehl des Mahdi handele welcher augenblicklich in ſeinen
Provinzen allen Widerſtand gebrochen indeſſen zur Erhaltung ſeines
Preſtige irgendwo kämpfen müſſe

Rußlanud
Petersburg 28 November Die Gemahlin des Groß

fürſten Konſtantin Konſtautinowitſch geborene Prin
zeſſin von Sachſen Altenburg iſt geſtern von einem
Sohne entbunden worden

Der Prinz Louis Napoleon Bonaparte welcher
vor zwei Jahren in die ruſſiſche Armee eingetreten iſt und jetzt als
Oberſtlientenant eine Schwadron des in Kaukaſien garniſonirenden
44 Dragoner Regiments kommandirt iſt zum Oberſt und Kom
mandeur eines der im Warſchauer Bezirk ſtehenden Dragouer
Regimenter ernannt

Gerichts Zeitung
Strafkammer

K Halle 28 November
Diebſtahl Unterſchlagung Diebſtahl

Jn letzter Zeit waren mehrfach die Kaſſetten der Pferdebahn
geſellſchaft geplündert worden einer dieſer Diebe wurde am 17 Sep
tember in der Perſon des früheren Pferdebahnkutſchers jetzigen Arbeiter
Aug Franz Kohlmann ans Giebichenſtein in Hagranti ertappt
Er war am genannten Tage von der Ulrichſtraße nach der Saalſchloß
brauerei gefahren und kenutzte denſelben Wagen zur Rückfahrt An
der Endſtation war der Kutſcher zu einem Jmbiß in den Giebler ſchen
Laden getreten und von der Frau aufmerkſam gemacht worden daß
die Luft nicht ganz rein ſei Beim Abfahren nach Halle that er das
Geld in die Kaſſette und am Gaſthofe zum Mohr ſah er zu ſeinem
Erſtaunen daß der Angeklagte dieſelbe neben ſich ſtehen hatte und im
Begriff war etwas in ſeine Taſche zu ſtecken Auf die Frage des
Kutſchers Menſch was machſt Du denn da Du willſt mich wohl
um meine Stellung bringen antwortete der Dieb Du wirſt doch
nicht ſo dumm ſein und das anzeigen wo ich ſchon früher Strafe zahlen
mußte ſchob dabei die Kaſſette wieder ein und händigte dem
Kutſcher eine Hand voll Geld M 50 aus das ſei Alles was er
genommen habe Da der Angeklagte bisher noch unbeſtraft das Objekt
auch kein großes war wurden ihm mildernde Umſtände zugebilligt und
auf 1 Jahr Gefängniß erkannt

Schlechte Beiſpiele verderben gute Sitten Die Wahrheit dieſes
Sprichwortes mußte auch Herr Rechtsanwalt Dr K erfahren denn

2 2 2

daß er bereits inſtruirt war
Microbe ſchüttelte den Kopf
Vielleicht fuhr Schomberg fort fürchteten ſie daß

Sawetzky das Blättchen Cigarrettenpapier ebenſo verlieren
könnte wie er vorher die Briefe verloren hatte und deshalb
behielten ſie dieſen Theil der Schrift um denſelben wenn
nöthig erſetzen zu können Bei der Wichtigkeit der Sache
r ſie ſich wahrſcheinlich auf ihr Gedächtniß allein nicht
verlaſſen

So wird s ſein nickte Microbe Louiſe behielt die
Abſchriften der Briefe und Lieber die der ergänzenden Worte
Darum ſagte er auch zu ihr im Cirkus Haſt Du nicht
ſchon die Briefe Sollen vielleicht alle Eier in Deinem
Korbe gefunden werden

Das iſt möglicherweiſe eine Erklärung dafür entgegnete
Schomberg Jetzt aber kommt es auf den letzten Theil
der Ergänzungen an den Sawetzky noch nicht erhalten hat

Bei Empfang Dieſes bringe ſofort den Plan mit dem
Gas zur Ausführung

Da bin ich doch nengierig was hierunter zu dere
iſt verſetzte Microbe Den Plan mit dem Gas Sagte
ich Jhnen nicht gleich daß ſie dem Prinzen auf eine wiſſen
ſchaftliche Art aus Leben wollen

Damit rieb er ſich vergnügt und ſelbſtzufrieden die Hände
Schomberg ließ ſich den Jnhalt des Briefes den ſein

Freund von der Bergakademie ihm geſchrieben hatte noch
einmal durch den Kopf gehen Dann ſagte er

Wenn ich mich nicht ſehr tänſche dann haben die Ver
ſchwörer folgende Abſicht Wenn das Wetter ſchön iſt ſodaß
der Prinz mit Sicherheit im Boulogner Gehölz erwartet
werden kann dann wird Louiſe die letzte Ergänzung der
Geheimſchrift dem Sawetzki zuſtellen Dieſer begiebt ſich
ſogleich an Ort und Stelle wartet ab bis die Parkarbeiter
ihr Frühſtück gegeſſen haben und womöglich auch bis der
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miniſter Grafen Taaffe und der dentſch liberalen Partei W ſtand abermals einer ſeiner Angeſtellten der Schreiber Otto M

oh Görnemann vor den Schranken des Gerichts nachdem erſt
ganz kürzlich ein ſolcher wegen ähnlicher Veruntreuungen beſtraft worden
war Dieſes böſe Beiſpiel hatte offenbar anſteckend gewirkt denn G
unterſchlug den Betrag von 337 Mark welchen er zur Abſendung auf
die Poſt an den Gärtner Roland in Hettſtedt erhalten hatte Das
Geld ward mit luſtigen Kumpanen verjuchheit Jetzt traf den 15jährigen
Burſchen eine 8monatliche Gefängnißſtrafe für ſeine unüberlegte That

Der Agent Gottl Fr W Beeck am 2 September 1832 in Halle
geboren viermal vorbeſtraft und zwar mit 4 Jahren Arbeitshaus wegen
Betruges 8 Jahren und 2 Jahren Zuchthaus wegen Urkundenfälſchung
und 4 Jahren Zuchthaus wegen Münzverbrechens ſtand heute unter
der Anklage des Diebſtahls Den ſchen Eheleuten war auf dem

Karlſtraße 11 eine Hypothek von 2000 Mark gekündigt worden
urch eine kluge Frau war denſelben der Angeklagte als ſehr feiner

Mann zugewieſen der ſolche Geſchäfte erledige B kam denn auch
und beredete die M ſchen Eheleute daß ſie Wechſel ausſchreiben ſollten
da er auf dieſe Weiſe am leichteſten Geld beſchaffen könne Es wurden
4 ſolche ausgeſtellt in Höhe von je Mk 598 Da es aber ſelbſt den
Bemühungen eines ſo feinen Mannes wie es der Angeklagte war
nicht gelingen wollte das erforderliche Geld darauf zu erlangen legte
ſie M in ſeiner Gegenwart in eine Schatulle die unverſchloſſen war
Später übergab letzterer dem Angeklagten einen Wechſel von einer
Frau S zum Jnkaſſo und legte dieſen auch zu den 4 anderen nachdem
die Anſtrengungen des B nur 90 Mk erzielt hatten Anfang dieſes
Jahres war M nach Lindenau übergeſiedelt wobei der Angeklagte
demſelben thatkräftig zur Seite geſtanden hatte Welcher Art dieſe be
reitwillige Mithilfe war ſollte M bald erfahren denn Anfang Mai
wurde ihm plötzlich ein Wechſel über 598 M von der Poſt zur Zahlung
präſentirt Die darauf angeſtellte Durchſuchung ergab daß alle 5
Wechſel aus der Schatulle verſchwunden waren und von keinem anderen
geſtohlen ſein konnten als dem Angeklagten der geſehen hatte wohin
ſie gelegt wurden und der auch Gelegenheit zum Stehlen gehabt hatte
Er beſtritt ſeine That wie es alle Menſchen dieſer Kategorie zu thun
pflegen doch half ihm dies nichts Da durch ſein Vorleben keine Rück
ſichtnahme geboten erſchien das Objekt auch kein geringes war lautete
das Urtheil auf 2 Jahre Gefängniß und 5 Jahre Ehrverluſt auch
wurde die ſofortige Verhaftung beſchloſſen

Situng der Stadtverordneten Verſammlung
Halle 28 November

Bau Inſpektor Genzmer ſoll am 12 December in ſein neues
Amt eingeführt werden Eine Eingabe des Vorſtandes des Kunſt
gewerbe Vereins um eerln og von Räumen im alten Bürger
ſchulgebäude an der Poſtſtraße zur Errichtung eines Kunſtgewerbe
Muſeums wunde der Petitions Kommiſſion zur Vorberathung über
wieſen Es wurden dann von der Verſammlung zu Mitgliedern des
Curatoriums für den ſtädtiſchen Schlacht und Viehhof
die Herren Stärkefabrikant Haaſe Maurermeiſter Hildebrandt
Fabrikbeſitzer Weiſe Mi chermeiſter Brömme und Kaufmann

ichter b der Magiſtrat wird die Herren Stadträthe Arndt
und Bonſtedt in dies Curatorium entſenden Weiter wurde die
Theilung der Unter und der Ober Prima des Stadtgym
naſiums vom 1 April k J ab mit Rückſicht auf den ſtarken Beſuch
derſelben gutgeheißen und die nöthig werdende Anſtellung von 2 ordent
lichen Lehrern mit dem ne ge von 2100 Mk und 660 Mk
Wohnungsgeldzuſchuß genehmigt Auf Vorſchlag der Polizeiverwaltungund des Magiſtrats ſetzte die Verſammlung fur die 5 Polizei

Wachtmeiſter ſowie für den Kriminal Wachtmeiſter eine
Gehalts Skala der Art feft daß das Gehalt derſelben von dem
Anfangsbetrage von 1650 Mk bis zu dem Höchſtbetrage von 2500 Mk
in 18 Dienſtjahren in der Weiſe ſteigt daß denſelben von 3 zu 3 Jahren
eine Gehaltszulage gewährt wird welche in den 15 erſten Jahren bezw
bei den 5 erſten Stufen je 150 Mk und mit dem 18 Jahre 100 Mk
beträgt dieſe Gehalts Skala tritt am 1 April k J in Kraft
Weiter wurde noch auf Vorſchlag der Finanz Kommiſſion dem
auch der Magiſtrat zuſtimmte der Beſchluß gefaßt das Gehalt
der 5 Nacht Wachtmeiſter dauernd auf 1650 Mark zu
erhöhen wodurch 2 derſelben eine Gehaltserhöhung von 50 Mark
den 9 übrigen eine ſolche von 100 Mark zu Theil wird Die
Peißnitzfähre wurde auf 1 Jahr dem Fiſchermeiſter A Großmann
in Giebichenſtein in Betrieb gegeben für ſein Beſtgebot von 4410 Mk
die Ausbietung war wieder nur auf ein Jahr erfolgt weil der Magiſtrat
für den Erſatz der Fähre durch eine Brücke möglichſt freie
Hand zu haben wünſchte Von dem Abſchluß der Kaſſe des Stadt
theaters nahm die Verſammlung Kenntniß und gab dabei auf Grund
der in der Theater und Finanz Kommiſſion gepflogenen Erörterungen
dem Magiſtrat in Erwägung ob nicht der Zeitpunkt gekommen ſei zur
Anſtellung eines Maſchinen Jngenieurs dem die Aufſicht über die
einen Geſammtwerth von 1 Million Mark darſtellenden ſtädtiſchen
Maſchinen Anlagen zu übertragen wäre Dann wurde noch die Ver
miethung des Eckladens im Rathskellerneubau an der Schmeer
ſtraße zu 12000 Mk Jahresmiethe an die offene Handelsgeſellſchaft
J Lewin beſchloſſen

n der geſchloſſenen Stadtverordneten Sitzung wurde
auf ſein jährliches Miethsgebot von 16 040 Mk für die Gaſtwirth
ſchaft auf der Peißnitz dem Reſtaurateur Klopfleiſch von hier
welcher das drittbeſte Gebot abgegeben hatte der Zuſchlag ertheilt
ferner beſchloſſen die Diäten des als Hilfsarbeiter beim Magiſtrat be
ſchäftigten Aſſeſſors Winter vom 1 April n J ab auf 9600 Mk
jährlich zu erhöhen den Schlachthof Buchhalter Ruhland von Be
ginn des kommenden Jahres in die Gehaltsklaſſe I b zu verſetzen ſowie
Frl Sell heim eine ſtädtiſche Beihülfe von 800 Mk für das kommende
Jahr gegen 3 Freiſtellen für t Mädchen aus hieſiger Stadt inihrem di ur Ausbildung von Kindergärtnerinnen
zu gewähren Außerdem fanden die Magiſtratsanträge auf Anſtellung

Wenn dannder Prinz ſich immer verſteckt mit Kohlenſäure
die Klappthür desſelben u iſt verbleibt das tödtliche
Gas mindeſtens eine Stunde lang vielleicht auch zwei in
dem Schacht Der Prinz kommt ungeſehen herbei und begiebt
ſich in den gewohnten Verſteck Kaum darin wird er ohn
mächtig und nach fünf Minuten iſt er todt Die Spiel
kameraden ſuchen nach ihm finden ihn aber nicht und geben
ſchließlich vielleicht nach einer halben Stunde die Nach
forſchungen auf Der Prinz kommt nicht wieder Man
denkt dabei zuerſt nichts Schlimmes dann aber wird ſeine
Begleitung ängſtlich Man beginnt die Suche von neuem
Endlich nachdem man eine Stunde und vielleicht auch länger
geſucht hat findet man ihn in dem Erdloch kalt und todt
Die Kohlenſäure hat ſich ſehr wahrſcheinlich inzwiſchen ver
flüchtigt und ſo wird es den Aerzten wohl nicht leicht werden
die Todesurſache feſtzuſtellen Vielleicht nimmt man an daß

das Kind einen natürlichen Tod gefunden habe aber auch
wenn man noch Spuren des giftigen Gaſes entdecken ſollte
dann würde ſich doch die Frage ſchwer beantworten laſſen
ob dasſelbe auf künſtlichem oder auf natürlichem Wege in
das Erdloch gelangt ſei Der Tod des Priuzen würde ſomit
für einen zufälligen und natürlichen gehalten werden Sollte
man aber andrerſeits Verdacht ſchöpfen ſo würde es ſehr
ſchwer werden die Verſchwörer zu überführen Das iſt meiner
Meinung nach das Programm welches Mademoiſelle Louiſe
Auguſt Lieber und Sawetzky der angebliche Pole für morgen
ausgeheckt haben

Glauben Sie daß ſie ſchon morgen zur Ausführung
ſchreiten werden

Gewiß wenn das Wetter günſtig iſt entgegnete Schom
berg Loniſe beſitzt ſoviel Entſchoſſenheit daß ſie auch
ohne Lieber handeln wird und ſie weiß genau daß jetzt
wo alles vorbereitet iſt jede Verzögernng verhängnißvoll
für ſie und ihre Genoſſen werden kann Fortſetzung folgt

N
h

eines Bu
hauptkaſſ
welche

Planer
der gepl
Herrn S
Wiederw
pfleger v
ausgeſetz

Der Na

Kon
Sitzu

im Eheſt

Et
nächſten
direktion

Ke
unverhof
Kalkulat
gefunden

6

das groß

am mor
Aufführr
in Mozce

Anna
Herr Er

7 Jn
Kunſtr
bedauerr
länger
herrliche

That ge
wenn de
wildroll
Satze al
Bahn u
führt t
Könige
Mühe f
bietende

Miß P
weiter z

P

hier ein
und per

U

ſchäftigt
einen T
Mauerſt
dadurch

große S

Stein
geſchir
Motorw
wurde
führer
fach un

D

ein ben
aufgefur
Kopfwu
Der Ut
Schader

Der Be
konnte
Paſſirer
Trunker
Stadtbe
der Un
geſtürzt
der Go

br
kamme
mittelte
Boden
gefährd

unter
wältigt
Schade

S
ſchäftig

nach d
war be

Hirſch

wurde
beil

als R
als P
Nach
und 9

diesjä
zählt
ſiven
und
einna
auf 1

Das
des

Schl
der

Grab
Zeiche
ſelben

weiter
der V



M
erſt
den

G

auf
D as
igen

t

halle
egen
hung
inter
dem
den
einer
auch

llten
rden
den
war
legte
war
einer
hdem

dieſes
lagte
e be
Mai

hlung

lle 5
deren

vohin
hatte

thun
Rück

utete
auch

ng
ber

neues
n ſt

irger
derbe

über
des

hhof
indt
mann
rndt
de die
gym
Beſuch
rdent
0 Mk
altung
izei

eine

n dem
0 Mk

Jahren
bezw

0 Mk
ift

dem
Gehalt
k zu
Mark

Die
ßinann
0 Mk
agiſtrat

freie
tadt
Grund
rungen
ſei zur
er die
dtiſchen

ie Ver
hmeer

llſchaft

wurde

irth
n hier
rtheilt
rat be
0 Mk

n Be
n ſowie
imende
tadt in

innen
tellung

elchem

dann
dtliche

i in
egiebt

ohnu

Spiel
geben
Nach

Man
ſeine
teuem
länger

todt

n ver
erden

s ſehr
neiner
ouiſe
iorgen

hrung

chom

auch
jetzt

ißvoll
olgt

Nr 281 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 30 November Sette 3
n

eines Buchhalters beim Schlachthofe eines Aſſiſtenten bei der Stadt
hauptkaſſe und eines Bureau Aſſiſtenten bei der Polizei Verwaltung
welche Stellen die bisherigen Diätare Theiſſen Röhſe und
Planert erhalten die Zuſtimmung der Verſammlung welche noch von
der geplanten Anſtellun eines Polizei Sergeanten Kenntniß nahm
Herrn Seifenfabrikant Schulze zum Schiedsmann wählte und die
Wiederwahl eines Armen Bezirks Vorſitzenden ſowie mehrerer Armen

ar e thos Die Anſtellung von drei Friedhofs Jnſpektoren wurde
ausgeſetzt

Lokales
Her Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 29 November
Städtiſche Kommiſſionen

Kommiſſion zur Vorberathung der Wahl von drei
unbeſoldeten Stadträthen

Sitzung am Mittwoch den 30 November er Nachmittags 6 Uhr
im Eheſchließungszimmer

Ernennung Der Poſtrath Pfeiffer in Halle iſt vom 1 Jauuar
nächſten Jahres ab zum Poſtrathbe bei der Kaiſerlichen Oberpoſt
direktion zu Leipzig ernannt worden

Kafſenreviſion Die ſtädtiſche Sparkafſe wurde geſtern
unverhofft von Herrn Oberbürgermeiſter Staude im Beiſein des
l e dorehers Zwingmann revidirt und in beſter Ord nung

gefunden

Concert in der Marktkirche Wir wollen noch einmal auf
das große Concert hinweiſen welches die Neue Sing Akademie
am morgigen Mittwoch Abend in der Marktkirche veranſtaltet Zur
Aufführung kommt das erhebende Werk Meſſias von G F Händel
in Mozart Franz ſcher Bearbeitung Als Sozialiſten wirken Fräulein
Anna Münch Fräulein Marie Löwe Herr Karl Dierich
Herr Ernſt Hungar

Jm Walhallatheater übt die Vorführung des Löwen als
Kunſtreiter fortgeſetzt die größte Zugkraft aus und iſt es nur zu
bedauern daß dieſe rer die allererſten Ranges nicht noch
länger morgen Abend zum letzten Male geboten werden kann Keinen
herrlicheren aber zugleich auch ſchauereregenderen Anblick kann es in der

That geben als dieſes prächtige Exemplar des Königs der Wüſte
wenn derſelbe in der Arena erſcheint den majeſtätiſchen Kopf mit den
wildrollenden Augen dem Publikum zuwendend und dann mit mächtigem
Satze auf den Rücken des ſchönen Pferdes auf demſelben die
Bahn umherjagend und hierauf ſeine gymnaſtiſchen Kunſtſtücke voll
führt wie ſie in ſolcher Vollendung wohl noch niemals dem wilden
Könige der Thiere beigebracht worden ſind Es on ſich wahrlich der
Mühe für Jeden ſich den Anblick dieſes ſich wohl ſo leicht nicht wieder
bietenden Schauſpiels zu verſchaffen beſonders da wie wir hören
Miß Philadelphia mit ihrem Löwen bereits am 1 Dezember wieder
weiter zieht um im großen Hyppodrom zu Paris ſich zu produziren

Patent Vom Kaiſerlichen Patentamt iſt Herrn C Schinzer
hier ein Patent ertheilt worden auf eine Vorrichtung zum Sammeln
und periodiſchen Ableiten einer beſtimmten Waſſermenge

Unfall Der auf einem Neubau in der Bernburgerſitraße be
ſchäftigte Arbeiter R von hier erlitt geſtern Nachmittag dadurch
einen Unfall daß ihm ein von oben herabkommender Theil eines
Mauerſteins auf den Kopf fiel Die Verletzung welche der Mann
dadurch erhielt machte ärztliche Behandlung erforderlich

Zuſammenſtoßz Geſtern Mittag ſtieß ein in flotter Fahrt die
große Steinſtraße herabfahrender Motorwagen an der Ecke der großen
Stein und Barfüßerſtraße mit einem aus letzterer kommenden Laſt
geſchirr aus Morl ſo heftig zuſammen daß der Vorderperron des
Motorwagens durch die Deichſel des Laſtwagens erheblich beſchädigt
wurde Schuld an dieſem Zuſammenſtoß ſoll nur allein den Geſchirr
führer des Laſtwagens treffen da der Führer des Motorwagens viel
fach und laut das Signal gegeben hat

Dunkler Fall Jn der Merſeburgerſtraße wurde geſtern Abend
ein bewußtloſer Mann neben dem Geleiſe der Stadtbahn liegend
aufgefunden Derſelbe blutete aus mehrfachen anſcheinend erheblichen
Kopfwunden und auch an beiden zeigten ſich Verletzungen
Der Unglückliche wurde nach der Klinik gebracht Wie derſelbe zu
Schaden gekommen iſt hat ſich noch nicht genügend aufklären laſſen
Der Betroffene ſelbſt deſſen Perſon ebenfalls noch nicht feſtgeſtellt iſt
konnte bisher nicht vernommen werden Jedenfalls iſt derſelbe beim
Paſſiren des Fahrdammes der Merſeburgerſtraße im Zuſtande der
Trunkenheit zu Falle gekommen und von einem Motorwagen der
Stadtbahn zur Seite geſchleudert worden Möglich iſt es auch daß
der Unglückliche einen Motorwagen benutzt und von demſelben herab
geſtürzt iſt Nachträglich erfahren wir daß der Verunglückte der in
der Gottesackergaſſe wohnhafte Schuhmachermeiſter G iſt

br Feuer Geſtern Mittag gegen 112 Uhr war in einer Boden
kammer im Grundſtück Thomaſiusſtraße 6 auf bis jett nicht er
mittelte Weiſe ein Feuer entſtanden welches ſich bald auf den ganzen
Boden und das Dach übertrug und das angrenzende Gebäude ſtark
gefährdete Durch die herbeigerufene Feuerwehr konnte das Feuer
unter Zuhilfenahme von zwei Hydranten nach großer Anſtrengung be
wältigt und auf ſeinen Heerd beſchränkt werden Der entſtandene
Schaden iſt ſehr bedeutend

Durchgebrannt Der in der Seifert ſchen Keſſelfabrik be
ſchäftigte Bote der am Sonnabend von der Reichsbank 8000 M
nach der Fabrik befördern ſollte iſt mit dem Gelde durchgebrannt W
war bereits ſieben Jahre daſelbſt in Dienſten

Aus dem Vereinsleben
Jm Techniker Verein führte am Sonnabend der Molkerei

Techniker Herr Paul Krüger den zahlreich mit ihren Damen er
ſchienenen Mitgliedern eine Handbalance Milchcentrifuge unter ſpezieller
Erklärung der einzelnen Theile derſelben im Betriebe vor Die An
weſenden nahmen mit großem Jntereſſe von den Proceſſen welche die
Milch bevor ſie Butter wird durchzumachen hat Kenntniß Die Butter
fabrikation nahm ca 2 Stunden in Anſpruch und wurde darauf eine
Probe des gewonnenen Produkts vorgezeigt

Gewerkverein der Maſchinenbau und Metallarbeiter
Jn der am Sonntag abgehaltenen Verſammlung wurde nach erfolgter
Rechnungslegung die Wahl des Vorſtandes vorgenommen Es wurden
gewählt Herberger als 1 Vorſitzender als Stellvertreter Gerade als
Schriftführer Herbſt als Kaſſirer Sauerwein als Reviſoren Patſchke
und Fritz als Bibliothekar Fritz als Ortsverbandsvertreter Herberger
und Pfeiffer Vom Bibliothekar wurde berichtet daß jetzt 280 Bände
in der Bibliothek vorhanden ſeien

Ortsverein der deutſchen Tiſchler und verwandter Berufe
Hirſch Dunker Jn der am Sonnabend abgehaltenen Verſammlung

wurden in den Vorſtand für das Geſchäftsjahr 1898 gewählt J Klingebeil Vorſitzender Alb Schroeter Schriftführer gr Tietz Kaſſierer

als Reviſoren Alb Hennicke und Wilh Schwarz als Beiſitzer H Klöpzig
als Vertreter des Vereins in dem Ortsverband Guſt Kunſchmann
Nach der Wahl ſprach Herr Neſt üher ſeine Reiſeerlebniſſe in Weſt
und Mittelrußland

Der Sängerbund an der Saale hielt am Sonntag hier ſeine
diesjährige ordentliche Generalverſammlung ab Laut Jahresbericht
zählt der Bund in 7 Städten 17 Vereine mit 413 aktiven und 465 paſ
ſiven Mitgliedern ein Mehr von 8 Städten 3 Vereinen 81 aktiven
und 174 paſſiven Mitgliedern gegen das Vorjahr Die Geſammt
einnahme inkl des vorjährigen Beſtandes von 459,19 M beläuft ſich
auf 1118,64 welcher eine Ausgabe von 657,52 M gegenüberſteht
Das nächſtjährige Geſangsfeſt ein eintägiges ſoll in der zweiten Hälfte
des Monats Juni in Lauchſtädt abgehalten werden Einen würdigen
Schluß der Siyung bildete das Bekanntgeben des Vorſitzenden wonach
der Vorſtand nächſter Zeit dem Gedanken zur Gründung eines
Grabdenkmals für den verſtorbenen Fr Francke als ein äußeres
Zeichen der Verehrung und Dankbarkeit für die großen Verdienſte des
ſelben um den Bund näher treten wird wozu auch die Betheiligung
weiterer Kreiſe namentlich des hieſigen Lehrervereins deſſen Vorſitzender
der Verſtorbene lange Jahre war zu erwarten ſein dürfte

Seidenstoffe
G empfehlen an testen allerbilligeten Fabrikpreisen

Der Verein ehemaliger Freiſchüler der Francke ſchen
Stiftungen hält ſeine Weihnachtsfeier am 8 rig Abends 7 Uhr
in den Kryſtallhallen ab derſelbe wird auch diesmal einer Anzahl
Kinder der Freiſchule eine Weihnachtsfreude bereiten

Aus der Umgebung
Gutenberg 28 November Ordnungspartei Am Sonn

abend Abend fand hier im Ochſe ſchen Lokale eine geſellige Zuſammen
kunft der allgemeinen Ordnungspartei ſtatt Dieſelbe war ſehr zahl
reich von Mitgliedern aus hieſigen Orte und Seeben beſucht Der
Vorſitzende des Vereins Herr Oekonomie Inſpektor Zimmer eröffnete
die Verſammlung mit einem Hoch auf den Landesherrn Es wechſelten
Anſprachen und patriotiſche Geſänge mit einander ab Neue Mit
W wurden aufgenommen und ſonſtige Vereinsangelegenheiten ge
regelt

Teutſchenthal 28 November Geſangs Concert Am
geſtrigen Sonntag hielt der Langenbogener Männer Geſang
Verein im Gaſthofe zum ſchwarzen Roß in Ober Teutſchenthal ein
Geſangs Concert ab welches ein ſehr ſchönes Programm aufwies
Sämmtliche Lieder wurden ohne Tadel zum Vortrag gebracht Einige
Herren boten komiſche Vorträge die allgemeinen Beifall fanden

D Brachwitz 28 November Einführung in das Amt
Herr Paſtor Rabenau bisher in Werleshauſen Kreis Heiligenſtadt
wurde geſtern durch Herrn Superintendent Bethge in Giebichenſtein in
ſein neues Amt eingeführt

Nauendorf Saalkreis 18 November Weihnachtsmuſik
Die Aufführung des Weihnachts Oratoriums in Domnitz die wir
neulich gemeldet wird nicht ſchon 82 Uhr ſondern 4 Uhr beginnen
und ſo pünktlich durchgeführt werden daß zur Rückkehr in der Rich
tung auf Cönnern der Zug 6 Uhr 50 Min bequem benutzt werden
kann Die Alt Partie in den Solo Quartetten hat Frau Paſtor
Kaufmann Oſtrau übernommen

Eisleben 28 November Fabrikbrand Am Donnerstag
iſt die Zuckerfabrik Groß Oſterhauſen von einer Feuers
brunſt betroffen worden Die Nebengebäude wurden raſch ein Raub
der Flammen das Hauptgebäude konnte erhalten werden

Helbra 28 November Ungetreue Dienſtbotin
Schießhausverpachtung Das hierſelbſt beim Herrn Schulzen
Kluge in Dienſten ſtehende Dienſtmädchen J G von Hergisdorf ent
wendete ihrer Herrſchaft ſeit Monat März nach und nach für ungefähr
160 Mk Sachen ohne daß die Herrſchaft etwas gewahr geworden war
Dieſer Woche gelang es nun der Frau der frechen Diebin auf die
Spur zu kommen indem dieſelbe da ſie ſeit kurzer Zeit Argwohn ge
ſchöpft hatte beim Durchſuchen des Bettes in einem Kopfkiſſen ver
ſchiedene Sachen vorfand Eine bei der Mutter und den Schweſtern
der G vorgenommene Hausſuchung ergab den Reſt des geſtohlenen Gutes Die G wurde ſofort aus ihrem Dienſt ent
laſſen und die Anzeige gegen ſie wegen Diebſtahls erhoben
Bei der Verpachtung des der hieſigen Schützengilde gehörigen
Schießhaufes war Herr Reſtaurateur Fügemann Beſtbietender
h M Demſelben wurde auch der Zuſchlag auf 6 Jahre
ertheilt

Eefurt 28 November Tödilicher Sturz Heute Vor
mittag iſt ein hier in Arbeit ſtehender Zinngießer in der Herberge zur
Heimath die Treppe hinunter gefallen und ſo unglücklich geſtürzt daß
der Tod ſofort eingetreten iſt

Vermiſchtes
Kaſernen Arreſt Und damit Sie den Dienſt nicht

wieder verſchlafen 14 Tage Kaſernenarreſt Abtreten Das
Urtheil war geſprochen der Einjährig Freiwillige über den eine ſo
empfindliche Strafe verhängt worden war machte beſchämt Kehrt
trat wieder in Reih und Glied der Hauptmann ſalutirte und verließ
von ſeinen Kompagnie Offizieren gefolgt den Kaſernenhof Der Appellwar beendet Ja ja Herr Cand jur ſo jeht s wenn man anſtatt
die Nacht zu pennen ſich in Stibil heimlich uff s Kränzchen dejiebt und
denn nich rechtzeitig aus die Poſen kommen kann Nun wird s wohl
mit n Reſerve Lieutenant Efſ ſind vorausjeſetzt daß der Haupt
mann die Strafe in s Protokoll eintragen läßt Schad um Jhnen Sie
ſind ſonſt ein ganz patentes Kerlchen Na Hanne faſſ Muth
Noch is Polen nich verloren Ich will mal ſehen was ich for Jhnen
thun kann Jut war s daß Sie nicht noch Krankheit ſimulirten
denn wären Sie zur ärztlichen Viſite jejangen und der Stabsarzt hätt
Jhnen nich vor krank befunden da könnten Sie heute Nacht ſtatt in
eins von unſere Kommißbetten bei Vater Philippen uff die harte Pritſche
über Jhre Sünden nachjrübeln Korporalſchaften abmarſchiren
befahl der Feldwebel Der Einjährig Freiwillige Gefreite hatte ſeine
Strafe verbüßt und mit begreiflicher Aufregung ſah er der Publizirung
der im Laufe der letzten vier Wochen über die Kompagniemitglieder
verhängten Strafen entgegen Hatte der Hauptmann die vierzehn
Tage Kaſernen Arreſt zu buchen befohlen dann war es mit der Hoff
nung auf den Sommerlieutenant vorüber Das lange Strafregiſter
das jetzt der Feldwebel abzuleſen beginnt will gar kein Ende nehmen
endlich ſchließt ſich der Mund der Kompagniemutter und Fertig fragt
der Herr Hauptmann Zu Befehl antwortet der Spieß Gut ſo
laſſen Sie die Leute abtreten Erleichtert athmete der Einjährige auf
und als er mit ſeiner Korporalſchaft in ſtrammer Haltung an dem
Gewaltigen vorüber marſchirt war rief ihn dieſer zu ſich heran und
meinte Na diesmal hat der Herr Hauptmann bei Sie noch fünfe
jrade jehen laſſen weil Jhr Jnſtruktionsoffizier mit Jhnen zufrieden
iſt und weil ich mich for Jhnen jewaltig ins Zeug jelegt habe Nu

aber verſchlafen Sie nicht wieder den Dienſt ſonſt könnte Jhnen
die Jeſchichte noch die Knöppe koſten

Hoch klingt das Lied vom braven Mann Aus Ham
burg wird geſchrieben Unter den vielen kinderloſen Leuten die den
zahlreichen Waiſen eine neue Heimath bieten möchten befand ſich auch
ein Ewerführer der ſich im Waiſenhauſe einen kleinen rothwangigen
Knaben unter Führung des Direktors ausſuchte um ihn ſeiner kinder
lieben Frau zuzuführen Der kleine Junge von vier Jahren bemerkte
aber ganz treuherzig zu ſeinem neuen Vater Nimm meine kleine
Schweſter auch mit Der Ewerführer gerührt von dieſer treuen An
hänglichkeit willigte ſofort ein und die kleine dreijährige Schweſter
wurde denn auch alsbald herbeigeſchafft Als der brave Mann mit den
beiden Kindern fortgehen wollte rief das kleine zarte Geſchöpf jedoch
weinend nach ſeiner lieben Anna Kurz es ſtellte ſich heraus daß noch
ein drittes Schweſterchen von ſechs Jahren vorhanden war Mit den
Worten Na wo twei ſatt werren kann ook noch ne dritte eeten
eſſen zog der Mann mit ſeinen drei Kindern heimwärts Die Frau

des Ewerführers wurde zwar im erſten Augenblick über den reichen
Kinderſegen etwas ſtutzig aber empfing alle drei mit gleicher Liebe
z wenigen Stunden hatte ſich die Botſchaft in der Umgegend am

afen verbreitet und von allen Seiten trug man Betten Kleider
und Wäſche herbei um die Kleinen in dem neuen Heim beſtens unter
zubringen und das neue Elternpaar wie die Nachbarn haben helle

an den drei Kindern Die wirklichen Eltern wurden Anfangs
eptember in einer Nacht ein Opfer der Epidemie

Ein Schulſtrike Die Knaben der Schule von Broken Hill
Auſtralien wo kürzlich der Strike der Bergleute ſtattfand hatte eben

falls das Strikefieber ergriffen Auf einen Schlag verließ die ganze
Knabenſchaar die Schule und nahm den Weg ins Feld wo ſie ein
Strikekomitee wählten und ein Manifeſt abfaßten Das ging alles ſo
ſchnell und programmmäßig vor ſich als ob die Knaben alte Striker
geweſen wären Jhre Forderungen waren weniger Geometrie weniger
Algebra weniger Prügel und mehr Ferien Der Direktor der Schule
ſcheint gerade nicht dageweſen zu ſein als der Auszug der Jugend er
folgte Ebenſo ſchnell und energiſch handelte er als er in die Schule
kam Zuerſt bekam das Komitee den Rohrſtock tüchtig zu fühlen Das
wirkte Wunder Fünfzehn Minuten ſpäter wur der Strike zu Ende

Waſſerſtände Am 29 November Halle unterhalb 1,60
Trotha 1,10 28 November Calbe Oberpegel 1,27 Unter
pegel 0,25 Dresden 1,52 Magdeburg 0,76

schwarz weiss und tarbig

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

H BVerlin 29 November 10 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Ueberſiedelnng
des kaiſerlichen Hofes von Potsdam nach Berlin erfolgt in
der erſten Hälfte des December ſodaß das Weihnachisfeſt jeden
falls in Berlin gefeiert wird

H Berlin 29 November 11 Uhr 15 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten, Die Germania
veröffentlicht hente einen Artikel zur Frage der Rückberufung
der Jeſuiten worin ſie u A erklärt die Katholiken hätten
ein unbeſtreitbares Recht dieſe zu verlangen Solche Rechte kaufe
man nicht ſondern man ſtrafe wenn ſie verweigert werden Je
mehr man die Rückkehr des Ordens verhindere eine deſto größere
Verantwortlichkeit lade man auf ſich denn gegen die Austreibung

der Sozialdemokratie des revolutionären Antiſemitis
mus und aller ähnlicher Erſcheinungen ſei die Giltigkeit der
Orden das beſte Mittel Wir können ſagt das Blatt manche
Repreſſalien ergreifen wenn wir in geeigneten Fällen unſere
parlamentariſche Macht vorzugsweiſe als Zwangsmittel gebrauchen

falls man uns nicht endlich gerecht wird Ein politiſcher Handels
artikel ſei die Aufhebung des Jeſuitengeſetzes nicht

m Pleſz 29 November 8 Uhr 45 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Kaiſer iſt
geſtern Abend 7 Uhr hier eingetroffen und vom Fürſten dem
Landrath und dem Bürgermeiſter empfangen worden Die Krieger
vereine und die Feuerwehr bildeten Spalier Um 8 Uhr fand
eine Tafel zu 22 Gedecken ſtatt Heute wird Jagd auf einen
Auerochſen Damwild und Sauen abgehalten

Wien 29 November 10 Uhr 5 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Nach einer Meldung
ans Athen welche der Pol Correſp zugeht beſtätigt ſich die
Nachricht von der Verlobung des ruſſiſchen Thronfolgers
mit der Prinzeſſin Marie nicht Jm Gegentheil könne aus
der überraſchend ſchuellen Abreiſe des Thronfolgers eher geſchloſſen

werden daß falls das Projekt zur Sprache gekommen ſich
Hiuderniſſe für die Verwirklichung gezeigt hätten

K Brüſſel 29 November 11 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Courier de
Bruxelles erhielt Nachrichten über die Antiſklaverei Ex
pedition welche etwa am 10 September von einem Araber
nach den Stanley Fällen gebracht worden ſind Danach ſollen
der Kapitän und ſeine Begleiter niedergemetzelt
worden ſein

I Paris 29 November 11 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Carnot ſoll be
ſchloſſen haben vor Konſtitnirung des neuen Kabinets eine Er
xzlärung zu veröffentlichen um in der Panamafrage die Ge
müther zu beruhigen Die Schuldigen ſelbſt wenn ſie noch ſo
hoch geſtellt ſeien würden ihrer Beſtrafung nicht entgehen doch

würde man den Ernſt der Sache nicht übertreiben Eine par
lamentariſche Agitation wie 1889 werde keinen Boden finden eine
Hand voll Jndividuen könne die Nation nicht beflecken

z Petersburg 29 November 9 Uhr 40 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Die Ruſſkoje

Obozrenije ſtellt dem Prinzen Ferdinand von Koburg
dasſelbe Prognoſtikum wie es das des Herzogs von Aoſta und
des Erzherzogs Ferdinand Max ſei Sein Schickſal liege indeß
noch ganz in ſeiner Hand Rußland werde geduldig warten Jn
der bulgariſchen Frage ſtehe nicht die Zukunft Rußlands in Bul
garien auf dem Spiel ſondern diejenige Oeſterreichs Jm eut
ſcheidenden Moment werde ſich Rußland ſeiner Pflicht gegen die
Brüder an der unteren Donau und Adria bewußt werden Deren
ſchlimme Lage ſei der wunde Punkt der internationalen Beziehungen
Rußlands Oeſterreich wiſſe das und ſuche Rußlands Aufmerk
ſamkeit durch Aufthürmen von Schwierigkeiten in Bulgarien abzu
lenken Oeſterreich habe 1863 Noten wegen der Polen erlaſſen
Rußland habe ein größeres Necht für die Ruſſen in Oeſterreich
zu ſorgen Die Frage könne jeden Augenblick auf der Tagesord
nung als ſpruchreif erſcheinen

Goslar 28 November Bei der Wahlmännererſatz
wahl wurden alle Kandidaten der nationalliberalen
Partei gewählt

Berlin 28 November Ein Piſtolenduell hat heute
Morgen im Grunewald unweit der Station Grunewald zwiſchen
zwei jungen Lebemännern ſtattgefunden Der Geforderte
ein junger Rentier ſchoß dem A zufolge ſeinem Gegner
Herrn eine Kugel in die Bruſt Letzterer iſt ſchwer aber
nicht lebensgefährlich verletzt

Liegnitz 28 November Nach dem Neuen Görlitzer An
zeiger beabſichtigt der Regierungspräſident Prinz Handfery
ſein Amt niederzulegen Als Nachfolger wird der frühere
Landrath des Bunzlanuer Kreiſes bezeichnet

Freyſtadt i Schl 28 November Der anf ſeinen hieſigen
Gütern weilende frühere Kultusminiſter Graf Zedlitz Trützſch
ler iſt wie verlautet für den Poſten des vorausſichtlich am
1 April 1893 aus dem Amte ſcheidenden Oberpräſidenten
von Schleſien v Seydewitz auserfehen

Wien 28 November Heute hat ſich der Bruch der
Liberalen mit der Regierung vollzogen obwohl noch
im Abendblatt der Neuen Freien Preſſe die Situation für ge
beſſert angeſehen wurde Der liberale Miniſter Kuenburg tritt
infolgedeſſen aus dem Kabinet Die liberale Partei be
räth hente Abend über eine Erklärung die ſie morgen im
Reichstage abzugeben gedenkt und worin angekündigt werden ſoll
daß die Partei nunmehr in die Oppoſition eintreten werde

Koſtenlos wird auf Wunſch jedem Nerven Leidenden die
belehrende Broſchüre von Dr Dreſſel überlaſſen durch Emil Reißz
Leipzig Dieſelbe giebt Anleitung zur erfolgreichen Behandlung
chron Nervenkrankheiten

nur bewährte gute Fabrikate Brummer Benjamin
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einer Separat Abtheilung zur Auslage gebracht

e e eiten Pereit rig

e Oollene Stoffe
apartester Webarten

in nur solidesten Qualitäten mit dazu passenden
Besätzen

Hroßes Uhrenlager und Reparatur
Werkſtatt von

L Reinhard vorm Ed Balljé
72 Geiktr 72 a v alt Prom früh Ulrichſtr

Geſchäft beſteht ca 60 Jahre
en mit 14 Tag Shlagw v 17 k an

Nichel Herren Rem von
10 25 Mk

Silberne Herren Rem von
17 60 n

50 300 An
Damen Ahreu von

S 15 200 MkEchte Broncewaaren

W zu FabrikpreiſenAnerkennnngsſchreiben für Reparaturen

für 7 Mark
liefere ich einen hochfeinen

compl Korallenſchmuck
eine 2 reihige Kette

ſchönes Armband
Broche u Ohrringe

mit eleganten Etuis

J Essig
jetzt Große Ulrichſtraße 39

Arreinszimmer u Kegelbahn
in beſtem Zuſtande Wilhelmſtraße 14

C Kleeberg früher Weidenhammer

Privat u Bankgelder
in jeder Höhe auf ſichere Hypotheken
ſowie Geld auf Wechſel an ECreditir
Sirmen vermittelt ſtreng und reell das

Chemnitzer Kommissionsgesechäft
Reitbahufſtr 60 Chemnitz

e öä

e

We

Gr
neben dem Rathskeller Neubau unser seit 1834 bestehendes Geschäft in

Lampen Haus und Küchengeräthen
nebst Klempner Werkstatt

Für das uns im alten Hause in der langen Reihe von Jahren in so
hohem Maasse entgegengebrachte Vertrauen unseren besten Dank sagend
bitten uns dasselbe auch fernerhin zu schenken und versprechen wir dasselbe
nach alten streng reellen Prinzipien weiterzuführen und uns jederzeit Ihres
Vertrauens Würdig zu zeigen

Halle a den 26 November 1892

à 4444 S
Am heutigen Tage eröffnen in unserem neuerbauten Hause

Märkerstrasse 2

Hochachtungsvoll

Ford Weber Sohn
Gr MäàrkKerstrasse 28

We a s a WJ 006 c

Otto Machoy Goldſchmied5 Sdo d S d e x

goldene Trau und Verlobungsringe
Ohrringe Zrochen Ketten 2c Repa
raturen an Schmuckſachen gut und n
in der Werkſtatt Gr Steinſtr 44Otto e

Folzbilähauerei

Krauſenſtr 10 gegenüb d Kliniken
d empfiehlt ſich zur Anfertigung aller Holz

bildhauerarbeiten in ſorgfältigſter Aus
führung bei ſchnellſter Bedienung Ebenſo
zur Anfertigung von Paneelbrettern
Wandſchränkchen Etagèren Kon
folen Servirtiſchen ze zu den billigſten

Preiſen

Bekanntmachung
Am 12 December 1892 beginnt die

Ziehung der
Berliner Rothen l atterie

Alle Gewinne in baar Hauptgewinne

50,000 25,000 15,000 10,000 etr16870 Gewinne 575 000 Mark

1 Mk 10 16 Mk 1o0 9 MkLiſte und Porto 30 Pfg
Die Looſe ſind zu beziehen durch

Leo Joseph

ZTalm ärztliche Privatklimk
Potsdamerſtr 71

täglich 11 1 Ubr
Unbemittelte unentgeltlich Plomben

der Auslagen
Halle a Geiststr 20 II Etage links

Heinicke Tegetmeyer
Mühlgraben Z

Vom S bis 24 December
Verkaufs Ausſtellung Leipzigerſtraße

im Hauſe des Herrn Julius Bethge
Reisszeuge Tasohenmesser Spiele Laubsäge
kasten u Werkzeuge Japanartikel Briefpanpiere
in Carton verſchiedene Holz und Lederwaaren als

Mal und Federkasten Portemonnaies Notes Albums Schreibmappen Nippes
Preiſe billig und feſt

Arbeits Kamm

Korbwaavren Tia ger
A Böttcher Leipzigerſtraße 22

empfiehlt zu r Weilinachts Geschenken änßferſt billig
Notenſtänder Papierkörbe Arbßtitskörbe

Korbſtühle Puppenwagen
Beſtes Fabrikat

Stud Guſt
Verein ſein diesjähriges Jahreefeſt
Hofprediger D Rogge aus Potsdam die Predigt übernommen hat findet 6 Uhr in

Zu dieſem Gottesdienſt
welche 29 Uhr im großen Saale des Rofenthai ſtattfinden und in welcher Herr
Sup D Förster über Das Evangelium in Schleſien und die Gegenreformation
reden wird werden alle Freunde der Sache auch Damen herzlichſt

u

der Marktkirche ſtatt

eingeladen

Ad Verein
Am Donnerstag den 1 Dec ds feiert der hieſige ſtudent Guſt Ad

Der Feſtgottesdienſt zu welchem Herr

ſowie zu der Nachverſammlung

E von Gehlen stud theol

r und Brödchen

Von heute an verkaufe ich
1Pfd Brod 10 Pfg 33 Pfd 3 Mk
Brödchen 5 Stck 10 Pfg Pfann
kuchen ungefüllt 2 Stck 5 Pfg
gefüllt 2 Stck 10 PfgWiederverkäufern Rabatt

Auf Beſtellung frei ins Haus
Hochachtungsvoll

V H Ortmann Bäckermeiſter
Halle a/S Leſſingſtraße 38

Honig frantg Butter
Schlenderhonig 50 Süßrahm
butter A6 S M Hrimer Tluſte Gal

Gr kräft Schwarzbrod
I Sorte 4/2 Pfd 45 Pfg
II Sorte 5 Pfd 50 Pfg
empfiehlt

Otto Hänel Harz 34

Trockenesi aſenes Brennholz
die Fuhre bis vor s Haus 91 Mk
Opel Stroedicke Halle Telephon 6

Doppelbier f
ärzulich empfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten em
dfiehlt Heinr Müller Ww

Schweinmebrauerei

v Brilzetsvon der Fabrik Alwiner Verein am Halle schen Bahnhofe des
beſten Marken gleich koſten

ab Fabrik 54 Pf frei Haus 64 Pf
Händler haben Preisermaſzigung

Beſtellungen werden angenommen

Königstrasse 40e p
Häncielstrasse 36 l
Wörmlitzxerstrasse Z3hb p
Herrenstrasse 2 p
Gr Ulrichstrasse 9 p
Oleariusstrasse 2 l

Donnerstag und Freitag ſteht ein
größerer Transport

Hayriſcher Zugochſen
vei mir preiswerth zu verkaufen

Morüätz Schloss Königſtraße 23
Illuſtrirker Heutſcher Polſks Kalencler 1093

für Halle aS und die Provinz Sachſen
iſt in Neuauflage 104 Seiten ſtark wieder erſchienen Wiederverkäufer

hoher Rabatt Für Colvporteure lohnender Artikel
Gustav Schröter Parkbad

Kohlen asten wer on 1,50 an
empfiehlt

Christiam Glaser
Große 2222 24 5

S

Von heute
eröffne einen Ausverſtauf zurückgeſetzter Seiden

Woll u Weißwaaren B Chr ist r Halle a

Steinſtr 13

verkauft nur reell und zu billigſten Preiſen

Otto Apel Hallea

S do
J

Originalloſe3 Mk Antheile 1Mk 75 Pfg

Behandlung tür

künstliche Zähne ete gegen Erstattung

l
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